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KölnMesse:
Hervorragendes Messejahr 1991

Zuwachs vor allem aus Übersee kennzeichnen den Verlauf des

Messejahres 1991 in Köln. Daneben erzielte der Messeplatz Köln im
1991 hohe Beteiligungszahlen aus den neuen fünf Bundesländern und
aus den osteuropäischen Staaten auf Aussteller- und Besucherseite.

Kamen früher aus Ostdeutschland ma-
ximal 20 Aussteller und etwa 500 Fach-

besucher nach Köln, so waren es im
1991 über 300 ausstellende Unterneh-

men und rund 40000 Fachbesucher aus

den neuen Bundesländern. Ähnlich hat

sich die Zahl der Teilnehmer an Kölner
Messen aus den osteuropäischen Staa-

ten verändert: statt früher im Schnitt
100 Aussteller nehmen nun nahezu

300 am Kölner Messeprogramm teil,
statt zuvor knapp 2500 Fachbesucher

aus Osteuropa kommen nun rund
12000 nach Köln.

Die KölnMesse konnte 1991 ihre seit
Jahren kontinuierlich positive Ent-
wicklung fortsetzen. Das im 1991

erzielte Wachstum brachte der
KölnMesse eine Steigerung des

Umsatzes auf 257 Millionen DM.
Sie erreichte damit eine neue Rekord-
marke.

Umsatzsteigerung
Gegenüber den jeweils vorangegan-
genen Veranstaltungen betrug der
durchschnittliche Zuwachs bei der Aus-
stellerzahl 5,6% (Ausland + 7,2%), bei
der vermieteten Standfläche 8,0%
(Ausland + 7,8%). Die Zahl der Besu-
eher blieb mit einem Plus von 0,4%
(Ausland + 0,3%) nahezu konstant. Hier
wirkten sich die Folgen des Golfkrieges
zu Beginn des Jahres 1991 aus.

Insgesamt belegten alle Veranstal-
tungen des Jahres 1991 über 2,5 Millio-
nen qm Ausstellungsfläche. Das bedeu-
tet eine mehr als zehnfache Auslastung
der zur Verfügung stehenden Hallen-
kapazität im Kölner Messegelände.

Der im Geschäftsjahr 1991 erzielte
Umsatz von 257 Millionen DM be-
deutet gegenüber dem Umsatz des
Jahres 1989 - dem eigentlichen Ver-

gleichsjahr - mit rund 211 Millionen
DM eine Steigerungum 21,8 Prozent.

Ausbauprogramm 1990 bis 1992

Das laufende Investitionsprogramm
1990 bis 1992 mit einem Volumen von
über 200 Millionen DM dient einer wei-
teren Steigerung der qualitativen Gelän-

deausstattung, sieht aber auch eine Er-

Weiterung der Hallenkapazität vor, um
der internationalen Wirtschaft auch

künftig optimale Rahmenbedingungen
in Köln zu garantieren.

Schwerpunkt der Investitionen ist der
Ersatz der bisherigen eingeschossigen
Hallen 9 und 11 durch eine zweige-
schossige Halle, die mit einem weiteren
Parkdeck für zusätzlich 420 Pkw

ausgestattet wird.

Eigene Mittel

Alle Investitionsmassnahmen in Köln
wurden und werden von der KölnMesse
mit eigenen Mitteln, unter Inanspruch-
nähme des Kapitalmarktes selbst finan-
ziert. Einschliesslich des aktuellen In-
vestitionsprogrammes 1990 bis 1992

wird die KölnMesse seit 1974 über 920
Millionen DM aus eigener Kraft in die

Verbesserung der Kölner Gelände- und
Hallenstruktur investiert haben.

Trend weiter positiv

Für 1992 erwartet die KölnMesse eine
erneute Fortsetzung des positiven
Trends. Aufgrund des bisherigen An-
meldestandes dürften sich über 20000
Unternehmen aus rund 80 Staaten an
den 25 internationalen Messen und

Fachausstellungen im 1992 beteiligen.
Auf der Besucherseite werden über 1,2

Millionen Einkäufer und Interessenten
aus mehr als 140 Ländern erwartet.

Insgesamt rechnet die KölnMesse im
1992 mit einem Jahresumsatz von 287

Millionen DM. Das bedeutet gegenüber
dem Vergleichsjahr 1990,indem ein Um-
satz von rund 250 Millionen DM erzielt
wurde, eine Steigerung um 14,8%.

Für das Kongressgeschäft wird eben-

falls mit einer Fortschreibung des hohen

Auslastungsniveaus von über 1100 Ver-

anstaltungen gerechnet. Dem ISC - In-
ternational Service Center KölnMesse -
liegen für 1992 bisher Aufträge für 30

offizielle Messebeteiligungen und Ex-
portausstellungen der deutschen Wirt-
schaft in 15 Staaten vor. Davon ent-
fallen 15 Veranstaltungen auf Messe-

plätze in Singapur, Indonesien, Hong-
kong, der Volksrepublik China, Thai-
land, Korea, Japan und Australien.

JR

Neue Luftdüse für
Falschzwirn
Die Heberlein Maschinenfabrik AG,
Wattwil, hat für falschzwirn-texturierte
Garne eine neue Luftdüse entwickelt,
um die nachfolgende Verarbeitung, vor
allem auf Kettenwirk/Raschelmaschi-
nen zu verbessern. Traditionelle falsch-
zwirntexturierte Garne weisen wegen
ihrer helicular stabilisierten Mole-
kularstruktur einen «Dralleffekt» auf.

Diese Eigenschaft führt bei plötzlichem
Spannungsabfall zur Krangelbildung
während dem Abspulen der Vorlage-
spule. Die starke Krangelbildung kann
innerhalb der Weiterverarbeitungs-
maschine vielfach zu Fadenbrüchen
oder fehlerhafter Ware führen. Beide
Fälle sind für produktive Hersteller
nicht annehmbar.

DetorqueJet

Der von Heberlein neu entwickelte De-
torqueJet wird nach dem zweiten Heizer
auf der Falschzwirn-Texturiermaschine
angebaut. Mit einem niedrigen Luft-
druck (bis zu 2 bar, abhängig von Garn,
Garngeschwindigkeit, Garnspannung
und Heizertemperatur) kann die Kran-
geltendenz des Garnes beseitigt oder

weitgehend reduziert werden. Die
behandelten Garne können danach

17


	KölnMesse : hervorragendes Messejahr 1991

